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Verschiedenes.

— (Das Détachement v. Boltenstern im Loirethal 1870) hat
im 1. Heft derEinzelschriften des preuss. Generalstabs eine

ein-ehende Würdigung gefunden. Der Führer des Détachements

Generallieut. a. D. v. Boltenstern ist am Anfang
dieses Jahres in Görlitz gestorben. Wir wollen heute die

glückliche Unternehmung des damaligen Oberstlieut. v.
Boltenstern, die ihm eine Erwähnung im Armeebefehl
des Prinzen Friedrich Karl eingetragen, in Erinnerung
bringen. Nach der Schlacht von Beaugency-Cravant
und den Kämpfen am Loir vom 15. und 16. Dezember

besetzte General v. Kraatz eine Stellung bei Vendôme.

Es war am 26. Dezember, als General v. Kraatz,
Kommandeur der zum X. Armeekorps gehörenden 20. Division,

den Oberstlieutenant v. Boltenstern vom 79. Regiment

beauftragte, mit zwei Bataillonen (Regiment 79),

einer Eskadron (12. Ulanen) und zwei Geschützen

(Artillerie-Regiment 10) loireabwärts vorzugehen, um die

Stärke und Absichten des mit seinen Spitzen bei Montoire

erschienenen Feindes festzustellen. Am genannten

Tage rückte das Détachement über Les Roches gegen Montoire

vor, fand keinen Widerstand, rückte in Montoire

ein, übernachtete dort und marschierte am nächstfolgenden

Morgen unter Zurücklassung von zwei Kompagnien auf

der Strasse nach Sougé zur Erfüllung seines Auftrages
weiter. In letzterem Orte, über Troo angekommen, wurde

das Détachement von allen Seiten derart heftig beschossen,

dass es einen Teil seines Auftrages für erfüllt erachtete

und sich zum Rückzug entschloss. Dieser Entschluss

rettete das Détachement vor einer vollständigen Umzingelung,

die dem General de Jouffroy, dem Kommandeur

der 3. Division des XVII. Armeekorps, bei späterem

Antritte des Rückzuges des Oberstlieutenants v. Boltenstern

geglückt wäre. Nachdem dieser unter Mitnahme

von Geiseln aus dem zum zweiten Male passierten Troo

auf seinem Rückzuge St. Quentin a./L. hinter sich hatte,

versperrten ihm plötzlich starke Schützenlinien die Strasse,

auf der weiter rückwärts dichte Kolonnen standen, während

auf der nördlich, also links von ihm, gelegenen Höhe

eine französische Batterie feuerte. Hinter dem Détache¬

ment, von Troo her, kam gleichzeitig der Feind, griff
mit Artillerie ins Gefecht, und so war denn Oberstlieut.

v. Boltenstern vorn, links und hinter sich umstellt. Es
blieb die Wahl zwischen Vernichtung und Waffenstrecken,
insofern es nicht gelang, die Feinde zu durchbrechen.
Das letztere gelang in der Richtung auf vorwärts nach

Montoire, indem die Geschütze mit der Infanterie kurze

Zeit ein Schnellfeuer abgaben, dann die Infanterie mit
Hurrah, die Geschütze inmitten ihrer Schützenlinie, die

feindlichen Linien unter erbittertem Handgemenge durchbrach.

Die Geschütze giengen im Galopp nach Montoire,
um sich dem Verfolgungsfeuer zu entziehen und ihre
Pferde zu komplettieren, die Eskadron traf, nachdem sie

durch zwei Schützenlinien des Feindes gesprengt war,
wieder bei dem Détachement ein. In Montoire wurde
die Ordnung wieder hergestellt.

Gegen Les Roches und St. Amand vorgeschickte
Kavalleriepatrouillen meldeten, dass letztere Strasse frei
sei. v. Boltenstern liess an der Brücke über den Loir
zwei Kompagnien als Nachhut zurück. Das Gros der

Kolonne erreichte 11 Uhr abends auf dem Umweg über

St. Amand zum Tode ermattet Vendôme : das Détachement

hatte den Tag 50 Kilom. zurückgelegt und ein

heftiges Gefecht bestanden. Um 1 Uhr kam auch die

Nachhut in Vendôme an.

Das Détachement hat am 27. Dezember gegen eine

achtfache Übermacht gekämpft und sich durch diese

einen Weg gebahnt. Durch den raschen Entschluss
des Führers ist es aus einer verzweifelten Lage gerettet
worden ; und „selbst wenn der kühne Entschluss diesmal

nicht von Erfolg begleitet gewesen wäre, so war es

immer noch besser, mit Ehren unterzugehen als vor dem

äussersten Mittel zurückzuschrecken."

Die Verluste des Détachements waren verhältnismässig

gering, sie beliefen sich auf 10 Offiziere, 150

Mannschaften und 50 Pferde.
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